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 ❚ 88 2020 Schloss Johannisberger Riesling 

trocken Gelblack 
15,50 € | 13 % 

 ❚ 93 2020 Schloss Johannisberger Riesling 
trocken Bronzelack 
24,90 € | 13 % 

 ❚ 93 2019 Schloss Johannisberger Riesling 
VDP.Großes Gewächs Silberlack 
45 € | 12,5 % 

 ❚ 94 2020 Schloss Johannisberger Riesling 
trocken Ex-Bibliotheca subterranea 
Preis auf Anfrage | 13 % 

 ❚ 95 2018 Schloss Johannisberger Riesling 
trocken Goldlack 
Preis auf Anfrage | 13 % 

 ❚ 90 2020 Schloss Johannisberger Riesling 
feinherb Gelblack 
15,50 € | 12,5 % 

 ❚ 92 2020 Schloss Johannisberger Riesling 
Kabinett Rotlack 
24,90 € | 11,5 % 

 ❚ 93 2020 Schloss Johannisberger Riesling 
Spätlese Grünlack 
36 € | 8 % 

 ❚ 99 2020 Schloss Johannisberger Riesling 
Auslese Rosalack 
35 €/0,375 Lit. | 7,5 %  TOP 10 

JOHANNISHOF
Weingut Johannishof
65366 Johannisberg · Grund 63
Tel. (06722) 8216 · Fax 6387
info@weingut-johannishof.de
www.weingut-johannishof.de 
Inhaber/in und Betriebsleitung 
Johannes Eser
Keller Johannes Eser
Historie erstmals 817 urkundlich erwähnt, 
seit 1685 in Familienbesitz
Rebfläche 18 Hektar
Jahresproduktion 120 000 Flaschen
Beste Lagen Johannisberger auf der Höll, 
Hölle und Klaus, Rüdesheimer Ramstein und 
Berg Rottland, Winkeler Jesuitengarten
Boden Löss, Lösslehm, Schieferauflage, 
Quarzitverwitterungsböden
Rebsorten 100 % Riesling
Gastronomie Gutsausschank  
„Open Weintempel“ an den Wochenenden 
im Mai und September 
Erlebenswert Holzfasskeller, Vinothek
Mitglied VDP, Charta

Zuerst stechen die farbigen Kapseln für die 
Großen Gewächse ins Auge: rotorange für die 
Hölle und bronze für den Berg Rottland. Die 
dahinter stehenden 2019er sind ausgespro-
chen gelungen: Kraftvoll, auch vom Holzaus-
bau geprägt, der Erste und mit kräutrigem 
Anklang bei gelbfleischiger Frucht der saf-
tig-kernige Rüdesheimer. Beide haben einen 
starken Konkurrenten im eigenen Haus: 
den mit Butter-Holz-Noten prunkenden, ge-
schmeidig-anhaltenden Charta Fass 94. Die 
Gutsweine sind gut gelungen. Der saftig-kla-
re, trockene Terra Nostra und vor allem der 
feinherbe Finesse mit seiner animierenden 
Art. Bei den Weinen aus Erster Lage sticht der 
Ramstein heraus: ein feinwürziger, minera-
lisch-knackiger Rüdesheimer. Aus der Reihe 
der stimmigen Kabinette ist vor allem der 
geschliffene, feinherbe Rüdesheimer „K“ zu 
nennen. Ein besonderes Vergnügen bereiten 
wieder die restsüßen Spätlesen. Feinfruchtig, 
mit Spiel und klarem Finish präsentiert sich 
die Version aus dem Johannisberger Klaus. 
Saft und Fülle, Kraft und Klarheit und beacht-
liches Potenzial kennzeichnen die Spätlese 
aus dem Berg Rottland.
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 ❚ 84 2020 Weißer Burgunder trocken 
10,50 € | 13,5 % 

 ❚ 85 2020 Riesling trocken Terra nostra 
8,50 € | 12 % 

 ❚ 87 2020 Johannisberger Auf der Höll 
Riesling trocken 
12,50 € | 12,5 % 

 ❚ 88 2020 Winkeler Jesuitengarten  
Riesling trocken Alte Reben 
15,20 € | 12,5 % 

 ❚ 89 2020 Rüdesheimer Ramstein Riesling 
trocken 
12,50 € | 12,5 % 

 ❚ 91 2019 Johannisberger Hölle Riesling 
VDP.Großes Gewächs 
Preis auf Anfrage | 12 % 

 ❚ 92 2019 Riesling trocken Charta Fass  
No. 94 
15,70 € | 12 % 

 ❚ 88 2020 Rüdesheimer Riesling Kabinett 
feinherb K 
11,20 € | 11,5 % 

 ❚ 86 2020 Johannisberger  
Riesling feinherb S 
11,20 € | 11,5 % 

 ❚ 87 2020 Riesling feinherb Finesse 
8,50 € | 11,5 % 

 ❚ 91 2020 Johannisberger Klaus Riesling 
Spätlese 
15,70 € | 8,5 % 

 ❚ 91 2020 Rüdesheimer Berg Rottland 
Riesling Spätlese 
17,50 € | 9 % 

 ❚ 87 2020 Johannisberger Riesling V 
10,80 € | 9,5 % 

 ❚ 92 2019 Rüdesheimer Berg Rottland 
Riesling VDP.Großes Gewächs 
Preis auf Anfrage | 12 % 

JAKOB JUNG
Weingut Jakob Jung
65346 Erbach · Eberbacher Straße 22
Tel. (06123) 900620 · Fax 900621
info@weingut-jakob-jung.de
www.weingut-jakob-jung.de 
Inhaber/in und Betriebsleitung 
Alexander Johannes Jung
Keller Alexander Johannes Jung
Außenbetrieb Ludwig Jung und  
Marius Janisch
Historie seit 1799 in Familienbesitz
Rebfläche 20 Hektar
Jahresproduktion 150 000 Flaschen
Beste Lagen Erbacher Hohenrain, 
Steinmorgen, Michelmark und Siegelsberg
Boden tiefgründiger Lösslehm, schwerer 
tertiärer Mergel, Rheinschiefer
Rebsorten 76 % Riesling, 16 % Spätburgunder, 
je 3 % Weißburgunder und Sauvignon Blanc, 
2 % Chardonnay
Erlebenswert 300 Jahre alter Felsenkeller 
acht Meter unter der Erde
Mitglied VDP

Besonders überzeugend finden wir die Weine 
von Alexander Jung, wenn sie von Ersten La-
gen oder Alten Reben stammen und die Be-
zeichnung „Charta“ tragen. Und so ist es auch 
beim Jahrgang 2020. Auf einen saftigen Guts-
wein und einen apfelwürzigen Erbacher folgen 
genau die drei Weine, die für uns das Rückgrat 
dieses Betriebs ausmachen. Mit feiner Fülle 
und klarer Riesling-Art überzeugt der feinduf-
tige Alte Reben. Klar und straff präsentiert sich 
der teilweise im Holz ausgebaute Steinmorgen. 
Fein-reife Zitrusnoten und ein Wechselspiel 
von Rasse und Fülle heben den Charta noch 
einmal besonders heraus. Die Großen Gewäch-
se besitzen dann noch mehr Substanz und ei-
nen seidigen Fluss. Ihre Frucht ist reif und tief. 
Aber um wie viel besser sie sind, wird allein die 
Reife erweisen. Von den saftigen, restsüßen 
Weinen gefällt uns der feinherbe Steinmorgen 
am besten. Das gelungene Spiel von Süße und 
Säure gibt ihm Rückgrat und Animation. Mit 
Aromen von gelber Stachelbeere und sauber-
anhaltendem Finish setzt der Sauvignon Blanc 
einen erfrischenden Akzent. Die Spätburgun-
der sind oft eine weitere Stärke des Betriebs. 
Für uns erreichen die guten 2018er allerdings 
nicht ganz das Niveau der besten Vorjahre wie 
etwa der vorzügliche 2015er.
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